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Herren Bezirksklasse

TTC Oberkirch-Haslach : TTC Langenwinkel 
Freitag, 31.03.2023, 20:15 Uhr

Schwarz und Scheibel bleiben gegen den TTC Langenwinkel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft des TTC Oberkirch-Haslach am vergangenen
Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Langenwinkel. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Tobias Scheibel. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Schwarz und Scheibel, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TTC Oberkirch-Haslach dieses Match mit 2 und der TTC
Langenwinkel mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schwarz / Schwarz überzeugten im Doppel gegen Gebert / Schillinger, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Maier / Spraul danach das
Spiel mit 1:3 gegen Wehrle / Christoph abgaben und eine Niederlage kassierten. Scheibel / Huber
hatten wenig später ihre Gegner Brucker / Fischer beim klaren 11:9, 11:9, 11:7 komplett im Griff. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen ließ Silvio Maier daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Martin Christoph.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rene Wehrle war für Noah Schwarz letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Völlig ungefährdet war wenig
später der Sieg von Tobias Spraul gegen Andreas Gebert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:
10, 9:11, 13:11, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatte Günter Schwarz, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Andreas Welzand wettgemacht
und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Tobias Scheibel gewann gegen Eberhard Fischer mit 3:2. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralph Brucker wurden Michael Huber indes
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Einen knappen Erfolg feierte indessen Silvio Maier beim 3:2 gegen Rene
Wehrle, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Nach diesem Einzel steht Maier
somit bei 13 Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wehrle ein
12:14 ausweist. Ohne Satzgewinn für Noah Schwarz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Martin Christoph. Einen Erfolg verpasste Tobias Spraul bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Andreas Welzand und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten,
wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
in das Spiel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:
12 (Spraul) und 8:12 (Welzand). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Günter Schwarz konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas Gebert beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
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Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Nach diesem Einzel steht Schwarz somit bei
5 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gebert ein 10:13
ausweist. Mit 3:1 hatte Tobias Scheibel im Spiel gegen Ralph Brucker, das im Vorhinein als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Oberkirch-Haslach am 21.04.2023 gegen den TTC
Seelbach-Schuttertal möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 15.04.2023 gegen die DJK Oberschopfheim II einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Oberkirch-Haslach

Doppel: Schwarz / Schwarz 1:0, Maier / Spraul 0:1, Scheibel / Huber 1:0 
Einzel: S. Maier 2:0, N. Schwarz 0:2, T. Spraul 1:1, G. Schwarz 2:0, T. Scheibel 2:0, M. Huber 0:1 

 TTC Langenwinkel
Doppel: Wehrle / Christoph 1:0, Gebert / Schillinger 0:1, Brucker / Fischer 0:1 
Einzel: R. Wehrle 1:1, M. Christoph 1:1, A. Welzand 1:1, A. Gebert 0:2, R. Brucker 1:1, E. Fischer 0:
1


